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Kommunal:
a « aisss « 8at a* * ® * ® ** ®***

informationsschrift ueber neues akh

1 wien f 8 . 8 , ( rk ) die » » allgemeines Krankenhaus Wien * Planung ®-

und errichtungs - aktiengesellschaft * * hat soeben eine Information ®-

schritt herausgebracht , die einen ueberblick ueber dieses groesste

oesterreichische ho chb au Vorhaben gibt und erstmals auch einzelheiten

ueber die technische ausstattung und die medizintechnische einrich-

tung enthaelt . Interessenten koennen die kleine broschuere bei der

akpe , lazarettgasse 20 , 1097 Wien , anfordern,

die informationsschrift erinnert daran , dass der neubau des

» » allgemeinen » » nur in etappen erfolgen konnte , da das gelaende ja

nicht frei war , immer mussten erst alte gebaeude abgerissen werden,

ehe « an «it der errichtung der neuen bauten beginnen konnte , zuerst

wurde der Wohnbezirk mit den beiden personalhaeusern und dem schul-

gebaeude errichtet , anschliessend der komplex kinderklinik/psychia-

trie , i « herbst 1972 begann man mit dem bau des oestliehen teils des

hauptgebaeudes , aber erst seit herbst 1974 - nach der uebersiedlung

der ehemaligen neuro logisch - psychiatrischen Klinik und abbruch des

alten gebaeudes - konnte hier voll gearbeitet werden , noch im herbst

1978 werden die erweiterungsbauten im osten des hauptgebaeudes in

angriff genommen, auch hier kann aber der geplante neubau der

universitaets - zahnklinik erst nach der Verlegung der 1 . hals - ,

nasen - , ohren - klinik in das neue haus realisiert werden , da deren

gebaeude teilweise auf der fuer die Zahnklinik vorgesehenen bau-

flaeche liegt , die vorgegebene gelaendesituation erklaert auch die

relativ lange bauzeit fuer das gesamtProjekt.
bei der errichtung einer «odemen zentralkrankenanstalt spielt

die haustechnik , das sind unter anderem die bereiche energieversor-

gung , klima - und sanitaertechnik , medizinische gase , transport-

systeme , nachrichtentechnik , muellsauganlage , gebaeudeautowation

usw . , eine ueberragende rolle , im neuen akh entfallen daher auch

32 Prozent der kosten auf die haustechnik . der hochbau , einschliess¬

lich der aussenanlagen und Verkehrsbauwerke , hat einen kostenanteil

von ebenfalls 32 prozent , die medizlntechnik von 12 prozent,

andere einrichtungsgegenstaende von 9 prozent . 15 prozent entfallen

schliesslich auf Planung und beratung , projektmanagement und bau-

leitung , Inbetriebnahme , versuche usw. ( akpe)
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kommunal;
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genuegend lehrplaetze ln Wien

2 wlon , 8 . 8 . ( rk ) ende Juli gab es in Wien 3 . 550 offene Lehr¬

stellen , denen 3 . 100 lehrstellensuchende gegenueberstanden . somit

uebersteigt die zahl der freien plaetze die zahl der anwaerter auf

eine Lehrstelle um 450 Lehrstellen , eine aufgllederung nach maedchen

und burschen zeigt Jedoch , dass bei den burschen ein deutlicher

ueberhang an offenen stellen besteht , waehrend bei den maedchen

ein leichter engpass festzustellen ist . fuer die 3 . 550 offenen lehr-

plaetze werden naemlich 2 . 650 burschen und 750 maedchen gesucht , bei

150 stellen ist es de* arbeitgeber egal , ob sie von einem maedchen

oder einem burschen besetzt werden, de« standen ende Juli 1 . 800

burschen und 1 . 300 maedchen gegenueber , die eine Lehrstelle suchten,

der ueberhang betraegt daher bei den burschen 850 Lehrstellen , das

manko bei den maedchen 400 . wie die erfahrungen der letzten Jahre

zeigen , kann der leichte engpass bei den maedchen bis beginn des

herbstes abgebaut werden, ( sei)
0918

Wohnungsberatungszentrum am 14. august

3 Wien , 8 . 8 . ( rk) am montag , dem 14 . august hat im wohnurigsbe-

ratungszentrum , 1 , doblhoffgasse 6 , die Informationsstelle fuer ge-

nossenschafts - und eigentumswohnungen geschlossen , alte anderen be-

ratungsstellen - die auskunftsstelle des Wohnungsamtes , die wohnbei-

hilfenstelle , die Wohnungsverbesserungsstelle und die finanzierungs¬

berat ung — haben normalen betrieb , ( red)
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Kommunal . :

ptanungsstadtrat als neuer praesident des Instituts
fuer Stadtforschung

9 Wien , 8 . 8 . ( rk ) zum praesidenten und damit gleichzeitig zum

Vorsitzenden des Vorstandes fuer das Institut fuer Stadtplanung

wurde planungsstadtrat univ . - prof . dr . rudolf w u r z e r in der

konstituierenden kuratoriumssitzung des ' ’ is " gewaehlt . Vizepresi¬

denten wurden die kulturstadtraetin gertrude froehiich-

s a n d n e r und finanzstadtrat hans m a y r .
der praesidentenwahl ging eine generalversammlung voraus , in

der eine aenderunq der Vereinsstatuten beschlossen wurde , die Lei¬

tung des Vereins setzt sich nunmehr aus dem kuratorium , dem

Vorstand , dem rechnungspruefer und einem Schiedsgericht zusammen,

dem kuratorium , das die generalversammlung des Vereins bildet , ge-

hoeren der praesident , die vizepraesidenten , der maglstratsdirektor,

je ein delegierter der im gemeinderat vertretenen politischen

Parteien , ein Vertreter der oesterrelchlschen akademie der Wissen¬

schaften sowie zwei Vertreter des oesterrelchlschen staedtebundes

an.
» » gemeinsam mit den gescnaeftsgruppen des maglstrats , dem

oesterrelchlschen staedtebund und der oesterrelchlschen akademie

der Wissenschaften soll ein mittelfristiges koordiniertes for-

scnungsprogramm ausgearbeitet werden, " erklaerte planungsstadtrat

wu ^zer . die forschungsarbelt des Instituts soll insbesondere als

grundlage fuer den Stadtentwicklungsplan , die Verkehrskonzeption und

bezirksentwick lungsplaene herangezogen werden.

bei der vergäbe von groesseren forschungsauftraegen der Stadt¬

planung sollen - auf anregung wurzers - kuenftig ausschreibungen nach

den riehtlinien des bundesministeriuras fuer Wissenschaft und

forschung vorgenommen werden , auch die Information der oeffentlich-

keit ueber forschungsergebnisse soll kuenftig ln verstaerktem aus-

mass betrieben werden , vorgesehen sind die herausgabe von Publika¬

tionen und die abhaltung von Seminaren , tagungen , diskussionen und

vortraegen . ( ba)
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Lokal:

muellabfuhr auch zu mariae hlmmelfahrt

4 Wien , 8 . 8 . ( rk ) die staedtische muellabfuhr wird auch am

15. august , dem feiertag mariae hlmmelfahrt , auf neun strecken

arbeiten , und zwar in teilen des 1 . , 4 . , 5 . , 21 . und 22 . bezlrkes.

( wfz)
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Sport :
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stadtrat heller : meisterschaftsdoppel im Stadion austragen

11 wien , 8 * 8 . ( rk ) das erfolgreiche abschneiden der oesterreichi-

schen nationalmannschaft bei der Weltmeisterschaft in argentinien und

die tatsache , dass sowohl rapid als auch austria mit neuen fuer die

wiener fussballfreunde ueberaus interessanten Spielern die dies•

jaehrige meisterschaft beginnen , wird sicher zu einem massenbesuch

der ersten fussballVeranstaltung in Wien fuehren . es waere nach An¬

sicht von sportstadtrat kurt h e l l e r unverantwortlich , wenn

man den vielen wiener fussballfreunden die moeglichkeit nehmen

wollte , diese spiele zu besuchen « da das Sportzentrum west nur rund

20 . 000 besuchern platz bietet , bei dieser Veranstaltung aber weit

mehr als 20 . 000 Zuschauer erwartet werden koennen , muesste diese

interessante doppelveranstaltung im wiener Stadion ausgetragen wer¬

den , betont heller , ( hof)
1101
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